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DESIGN WOLFGANG C. R. MEZGER

 KENT ist eine neue spannende Art, einen Tisch zu erleben. Die teilweise asymmetrischen Tischplatten ergeben neue Sitzanord-nungen
und eröffnen so neue Perspektiven für die am Tisch sitzenden Gäste. Das Faszinierende an der Idee KENT ist, zuerst spannende
asymmetrische Formen zu kreieren, um dann durch gezielt überlegte Anordnungen wiederum ein harmonisches Gleichgewicht zu
erzeugen.Die Steinausführungen erscheinen durch die Asymmetrie der Tischplatten fast noch edler und vermitteln durch ihre
Maserung und Farbigkeit ein beeindruckendes ästhetisches Erlebnis. Das Tischkonzept öffnet sich, weg von der routinemäßigen
Alltäglich-keit von Symmetrie, hin zu neuen inspirierenden und kommuni-kativen Situationen. Zusammen mit dem Unterbau -
bestehend aus zwei Halbschalen aus Aluminiumguss - entsteht mit jeder Tischplattenform eine skulpturale Gesamtanmutung, die den
KENT sehr leicht und filigran wirken lässt.
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